
Bücher! Viiclier!

In der Stadt Allentan».
Unterzeichnete m.ichen deni Publikum be-

kinnt, d.iß sie an ikeein alten Stand, in
Allentann, rille» grosse» Vorratk Büclier er

Hilten kabk»! so wie alle andere zn diesem
Geschäft gekörende Arlicket, zu kerabgesetzteu

Preisen zum Verkauf auf Hand zn ballen ge>
denken. Ihre Au.'wakl bestekt unter andern
aus folgende» Artikel», »emlich:

Leipziger Onarto Blbeln mit
Abbildungen,

Vaßler, Oktav nnd kleinere Bi-
beln, Brastbergers nnd Hofackcrs
Predigt> Bnch, Joh. Arndts Wahles'
Christenthllin.

Fores Ekriftl Märtertkum-Bttcks Tkeo
logisches Wörterbuch?Slarks, Zollikoffrs

und H.ibermans Gebelbuitier
Geschichte des Judischen Krieges, oder vom
Untergang des Indischen Volk, s und sriuor
Hauplstadt Jerusalem, Gespräch der wau-

delnden Seele mit Adain, No.ik nnd Simeon
tsleophas, Das kleine Psalterspiel,
Bttuyons Heiliger Krie.f, oder ein Gemälde
des mcnschlia,eu Herzens, Gemeinschafiliciie,
Lnlkeristtie »iid ankere Gefangbncher, Eine
große Veis.l>iedenkrit Testamente, Schep-
p.irds Sttimaler Weg jiim Leben, Der H m-
»iel ans Eiden oder zur Glückseligkeit, Fisch-,
rrs Lehr > und Trostschule, Christliche Kir-
che» Geschi t'le für Sclmlen und Familien,
Zweiinai zwei nnd fünfzig Biblische Glschich !
ten fiir Schulen und Familien, Biblische
Poesie» für Kinder, Hubuers Biblische Hist-
orie» aus dem Alten nnd Neuen Testament,
Lutherische und Reformirte Catechismns,
Psrtter von allen Preisen, Eyers. Webers
>,»d S,' i-k.t Si::.,n.'trn - Bnitier,
bers, Knnst nnd andere Wörterbücher de.
Englische» »nd Deutsche» Sprache, Ebre»
frieds und Raddes Amerikanischer Dollmel-
s.tier, Dr. Wimrrs Pferde - Arzl mit vuleu
Holzsthuitteu vcrsehen, Geschiclite Napole-
ons, in zwei Bände», Allgemeines Vieh-Arz-
iiribuch, oder U»le>richt für ten Landmann,
Wöitcrbnch der Deutschen Spraclie, von
Theodo» Heinsius, in S Octav bänden, Blii-
menkörbchen von Anglist von Kotzebne, in
drei Bänden, Schillers säinlliche Werke
Bänden, Beschreib» ig des General
Waschington, »in merkwnrdigsn Anektotcn
begleitet, Deulsäio uud Englische Ferlige
Rechuer, Das eiste und zw.iie Lrrhör vo»
John FrieS, welcher in den Jahre» I79!1
»nd ivegen Hochverrall' angeklagt war.
Vollständige iZrklärnng des Ealendels mi ei i
e»> s.ißliche» Unleriicht über die Sonue und
>er sich nm sie b wegende» Planelcn, D r
Lustige Länger, entkallend eine Ansivalil
der n lirsten Lieder, Neuj.ikrsprililie, Anekdo !
teil, ?c- Deuistlies ReciievlmU», 5.4» u. s-
w. .. '

Ferner?Alle Arten Vl«ink
l»».4»er: Ais Ledger», Tage-
bücher, Resetcubiicher, >c aller Arten. Kurz,
u'.le Arten Schreib-Bücher, z»>» Schul uud
tittder» Gebrauch.

Ällc Kurten Peipior. Tvio Vriof,
Schreib, Post. Wand und Pack - Papier, so
wie auch Reckmer-Tafeln, Tinte, Feder»,
Sand, »nd überkaupt alle in dieses Fach
rlttschlagende Artikel, zu umständlich alle hier
mizufirhtnn

<S»»N !»iu,iehc». wcr.in sie sich i»»»cr
d.iiikt.ir criiiner» wcrrc». ?i>ik« »iso »». bcsci'l« !dcrcn A?.>.irc» Ui>d urllicill snr (s>,ch selbst.

Gro»i' nnd Keiper.
Alleniaun, Drc. 211. bv

A nMütte r.
Einc Zvehlth.>t für Müttcr >»> d ihre Kinder?sel-ckcs »löAc» Scheri».»,'« M»ri»-j>>,c».,cs w.,l,rlich

jlcil.uutt n >ic > en

"-ctit in Zwciftl wird und indem c« betlnnt
ilt d.,n dkse enges ein sichere» Mittel ist dieselbe z»
»ersteren »nd,» vertreitc». so mu« c» gewi« einer

<>ic X»kll»di.?l»g ciii» selchen . Weht»,.,, rcrniin»!,.
.v.icht »lir .»lein ist die ZillcrcitiiNj,fürWürmer gilt,

sondern seine Hnsten ioi-iiaes l,>,den auch die schlimmvcn von Derkaltunj, tnrirt, wie.?lch Ans-
' zehr»»!,, wo Hoffnung r-rs>lnriinden »nd Ber,>reise-
»>»,., über.,ll sich,d.,r w.ir. Wir sind bet.»»,, mit
vcrschiedenci' Xuren, und

Die »bi-ze Medizinen sind im Buchftohr ro» S.<»rop »»d (k. Xriper, Allel».»», inli.ibe».
-Snni?!.

. ?.,,z

Äcinc Kur, keine Bezahlung.
Dr C u ll e u ' s Indianisches Kräuter,

?littrl?versichert zu beile,oder das Geld
Fol» wieder zurück erstatte, wrrdeu. Diese
Medizin ist zubereitet aus ein, m indianischemMez-pt, welches vo» einem Indianer im fer-

-nen Msse» an großen Koste» erhalle» wur>
-de Svlchc die mit den Indianer bekam»
nvarr», wessen, daß sie die Liistseuchc kurireu
--könne» und ivKklut, obue die Bermiit
>!», ig omi Mci'kur, Balsam, oder sonst irgend
.««was der Art. t,e Leid. ndeu haben j. Tz!
eine Gelegeiilwii k,il>«et,r>esdr,i zu können,
ob'ie die von Merk»r oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese ist

a»qe>»e<vm, «,,d läßt seinen
> (Geruch deS Albems zu, iick.

<rlZ"Obige schätzbare Medizin m z» haben
de», B-ichstow von S, Groß »nd E- Kei.

p r in Atl ntaun.
1?,7. NilJ

Bücher! Bücher! Bücher!
Gliff! th undSimo n,
erHändler, Heransieber u. Buchbinder-

Fabrikantest von Rech»n»gs>B» »>er,
No. It-I Itord:lte Str.ipe. erste !h»r oberhalb der

Halten beständig auf Ha»d eine ausge-
dehnte Verschiedenheit vo» Schul- und ver-
mischte Bucher. welche sie jetzt bereit sind an

! Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im-
mer einen Vorrath anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedrigsten Preisen zu ver-

kaufen. Knifleute und Andere sind ehrer
bietigst eingeladen, ibren Stock erst inA>>-

! genscheiii zn nehmen, ehe sie sonstwo kaufen.
Blän k>B ü ch e r, Ledgers, Tagebücher,

Journale, s?.»iitnngs - Bücher,

Päßbucher, »e. von allen Größe» uud Ein-
band. Die Materialien in ihren Blänkbü-
cher sind von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-

! »ige andere Blänk-Jlrbeit die in der Stavt
! getkan wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
stellung für Blänkbiicher von jeder Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Famil-en Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testameule do., A B E Bücher do , Lutberi-
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch,
Mformirle do. Do, Davids Psalmen do do.
sammt einem allgemeinen Assoitiment dent
scher Bücher die im Lande in Gebrauch sind.

Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,
Neaters, Speakers, Aiitbinelics, Geogra-
phie uud Atlas, Sprachlehrer, Wörterbü-
cher, ?c. ?Copybucher, Schläie- und Schlät
Peiicils, Federn, Stablfedern, rotbe, blane-
niid scliwarze Dinte, Dintenpulver, Bleistif-
te für mahlen u. sil,reiben, Schreiner-Pen-
cils, scliwarze »nd rothe; rothe, weiße und
assortirte Obladrn, Siegellack, :c. Diuteu-

I Fässer, Sandbvren, Brief- Note», uud Pack-
Papier jeder Art, Tissne. Papier, assortirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Boiinetboards, u s. w.

Lumpe» werden für Baargeld oder im
. A»siaus,l> angenommen.

Die Herren Griffith und Simon haben
auch neulich die folgende Bücher berausgege-
Heu, welche sie Kausleute uud Andere an sehrbilligen Preisen anbiete» :

Bowei'S Gesil'ichte von dem Papst, von
der Gründung des Throusitzes von Rom bis
>758, mit einer Eiuleituug und Fortsetzung
bis zu der gegenwärtigen Zeit, vo» dein
Ebrw. Samuel Haiiso» Cor, D. D ,Bän-
de. Bvwer war einst Professor von !)tbeio
ric, Gesiluchte uud Philosopbie in der Univer-
sität zii Rom, Fermo und Macerata, und an !
letztere», Ort Rathgeber der Jiiquisiliou.

Ges.lnchtc der Waldeuses, Albigeuses, und !
Ziaudois, mit emer Bes,l>reibung übrr iliren
jetzigen Zustand, von dem Ebrw R Barid,
D D, mit einem Empfehlnngs - Brief vo» !
dem Ehrw, Samuel Miller, Princeto», Neu
Jerse»

Folgende jugendliche Bücher von Unele
sind in der Presse: Cbristag zu Hau

fe; Abendenz Negeiitagen; Som-
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die
Hniidstagen.

Bridges'Philadelphia Buchstabier-
Bucber, herausgegeben und zu verkauseu an
ehr niedere» Preißen bei

(Hnfsttb und Slllioil,
:l!o 114 Nord!iie Straße, erste Thür ober-

l»alb der Räce.
Mai 4. nqll

Amerikanisches Heilmittel.
Thoiilsvilö Sunw voll Theer- llili?

Holz-Naplita.
Unter allen Mittel», die in de» letzten lah-

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältnng,
Husten, Asthma, Bronchitis, Seitenschmrr,
zen niid alle Llingen-, Hals- und Brustkrank-
briten gebraucht siud. bat sich keines so sicher
niid bewäbrt gesunden, als das obige. Es ist
wiiklich ein »nvergleici'liches Mittel. Die
Heilkraft des Tbeers, die in Lungenkrank-
heiten allgemein anerkannt ist. verbindet es
mit de» Wirkungen der meiste» tonischen Be«
getabilien, so daß es für die btiianienKrank
beiten das beste und ein unfehlbares Mittel
abgibt.

Vorzügliche Aerzte baben es empsoblen.?
Ließt nur das folgende Zengniß, des Doctor
Jung, des em,»r»le» Augenarztes.

Phil.idelfhl.,, den ).»,»>,r 15-17.
Nachdem ich in meiner PrariS s.'wol'l als

in meiner Familie Tkomsone! zusammenge-
setzte» Svrup vo» Tbeer- und Holznaphta
gebraucht habe, behaupte ich ebne Zaudern,
daß es die beste derartige Medizin ist für Leu-
te, vir an S>l'wi»di,k!>t, Husten, Erkältung,
Brust- uud Halekraiikbrite» leiden

W >? u M. D.

Sehr wunderbare Kur. Nach eiuer Er-
kältung vor vier Jahre» behielt ich einen lä-
stigen Husten. WaS ich bei der ununterbro-
chene» Fortdauer dieses Hustens litt an
Schwäche, Brustschmerzen, N.ichtlchweipe»,
Atembeschwerden zc., keine Sprache kann
es beschreiben, Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichtere meinen Zustand, aberver-
mebrte» ineiue Furcht, da er blutige Strei-
fen entbiel».

Die Bebandliiiig der Aerzte und ihre als
nützlich empfobleiien Mittel blieben ohne Er
folg, so daß ich meinen Fall als nnbeilbar
ansah Doch angenebme Enttäuschung ! -
Drei Woche» gebrauchte il, Thomsons zu-
sammenges.tzlen Syiup, iiii.' siebe da ! »ach
eiuer Flasche verging mxi» Husten und ich
suülte mich erstärkt; »ach weiierem Mlbrau

belgehoben und mit der Wurzel ausgerottet.
R K e a r n e y. 2t2 T 7le Ltt

Zu babeu hei Angney und Dickson, Nord-
ost Ecke der ste» Niid Lpriice, Pbilad., und
bei Groß und K'iper. Alleinaun.

Preiß der großen Botleln »l, oder t» s, r
?5 H iiet E ich vor Nachahmung.

Mai 11, »gl?

Drucker - Arbeit.
?I»e »Ilten Drucker Arbeit wird in dieser

D>>>ckeici ,n den alleriiirdrigsten Preisen, u

Verschwiegenheit
Der schreckliche Allsten ' die Lungen

sind in Gefabr, die Werke des Zer-
störers haben angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.
Bist du Mutter? Dein liebes Kind »nd

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gefähr,
liche Verkältung-seine Blnßheit verräth den
Halt welchen diese Krankheit genommen hat
?sein Todeshnste» durchstecht deine Seele.

Junge Leute, die eben das Leben betreten,
haben öfters eine Krankheit die ihre schöne
zilkuuf.ige Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten und schwache Glieder verrathen
den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zn finden welche
die verwundete Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's allheilender Balsam.
Mrß. Altree, die Gattin von William H.

Aitree, El'q wurde als unkeilbar aufgege-
! be» von Dokror Sewall von Waschington,

Doktoren Roe »»v McClellan von Philadel-
phia, Doktore» Noe und Mott von Neuyork.

! Ihre Freunde dachleu alle daß sie sterbe»
müsse. Sie halte jedes Ansehe» der Aus-
zehrung, uud wurde so von ihre» Aerzten er-
klärt?Sberman's Balsam wurde gegeben
»iid bat sie kurirt,

Frau Garrabrantz, von Bnlls Ferry, wnr-
! de ebenfalls von der Auszehrung durch die,

sc» Balsam geheilt, nachdem alle andere Mit
! tel ihr Linderimg versagt hatte» ; sie war
i zum blos?» Skelet reduzirt. Dokror A C Ea

>ile, 2> I Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinen
fehlschlugen, aber der Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doktor C war ebenfalls

! Augenzeuge von deren wundervollen Wir-
kungen bei der Heilung vo» Asthma, welche

> niemals fehlt ; Blntspeien, so schreckbasi es
! auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich
! geheilt werden. Die zer.risseiie Blulgefässe
werde» kurirt uud die Lunge wieder gesund

I geiiiacht,
! Ekrw Henry Jones, IW achte Avenue,

wurde kurirt von Huste» und catarrkalischeu
> Leidenschaft von 50 Jahren Dauer. Die er>
! ste Dosis verschaffle ikm mehr Littdcr»ng als
! alle übrige Medizinen die er jemals genom-
! »ie» bat. Doktor L. I. BealS, >9 Delaney
! Straße, gab eS einer Schwesterin die an der

AnSzehrnng lilt, »nd einer andern die mit
Astkma bekaflrt war. In beiden Fällen war
der Erfolg geschwind, und gab ikiie» wieder
angenekme Gesundl eit.

Frau Lncretia Wells, k>Z Elnistie Straße,
! litt a» Astbma 42 Jahren. Sberman's Bal-
! sam bat sie ans einmal hergestellt, und ist im
Stande jeden Angriffdurch eine zeitige An-
wendung dieser Medizin abzuhalten. Die-

j ses ist ivalirlich das große Mittel für Hnsten,
Blnlspeie», Leherbeschwerden,

I »nd allen Kianklieite» des Halses, und eben
! fiir Asthma und Ausjehruug.

Preis 2Z Cents und per Botlel.
Dr. Sherman's Husten» »nd Wurm - Lo

zenges, »iid Armen Mann's Pflaster wird
j wie oben verkauft. Doktor Sberman's Of-

> fis iff INt» Naussa» Straße, Neuyork.

Ul"Die obige Medizinen sind im Buch
stobr vo» Groß u»d Keiper zu haben.

Juni 15, 1847. iiqlJ

Der größte und wohlfeilste Stock gol-
denen nnd'silbernen

- Tasch en-U hre n

Goldene Ketten, Brustiiadeln, Fingerrin-
ge, Ohrringe, und Inwclenwaare» vo» je-
der Qualität nnd Beuennung, au den »ie,
drigste» Philadelphia und Neu Yorker Prei-
sen ; goldne und silberne Lever, Lepines, nnd
Onanier Sacknhre», noci, wohlfeiler als die
obige». Ei» Anspruch ist hi»reiche»d um
Käuf.r zu Überzeugen, daß dies der Ort ist,
gute und woblfeile Artikel zu bekomme» Alle
Gitter werde» warrantirt das zu sein fürwas sie verkauft werde» Bestellungen aus .
dem Lande werde» pünktlich besorgt. Altes
Gold u»d Silber wird für baar Geld oder im
Austausch für Waaren angenommen. Jede
Art Taschenuhren werden reparirt und war-
rantirt genau Zeit zu halten.

N. B. 11, habe eine splendide goldue
«ecunden Taschenuhr, um beim Pserdelrol
ten ?c. die Zeit zu kalte». Ebenfalls: ver. I
goldete »no galvanisirte Taschenuhr, für
Händler, nnd alle andern in me>» Fach ge-
hörige Güter, an Lewis LadomuS'
wohlfeile» '-'.Kren- nnd Juwelier Handlung
No. 4>B! Mirkistraße, oberhalb der Ilten,
Nordseite, Pkiladelphia.
Inn, 15. nqlJ

Letzte Nachrict?t.
Alle diejenige» die »och in den S t o b r-

Bncher » des Unterschriebenen schuldig
sind, werden bierdnrch znin letzteumale aus.
gesoidert, zwischen nun und dem lsten näch-
sten April abzubezahlen. Nach jenem Da. i
tum werden die Bücher in die Hände eiiies
Ariedensrichlers zum aufsrttelu übergeben
nerden.

Charles Wlltman
Scüieo» Valley, Januar 31. *lim

Scher hier:
Soeben erhalten ei» frischer Verrath dop

pelte nnd eiuläufi,e Ueberfchulir, >

FrauenniniNer Guinscl iihe, treckene Güter,

denkeil anderer Artikel welche im l?roßeu u !
Klei»!» an den billigste» Preiste» für Baar !
geld rerkansl we.rdeii.

s>'nrtt Zimmcrman. j
AAenlattn, Januar 17. nglim

Es fehlt niemals !

Dr. Lullen' 6 indianisches Krauter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, Kiugs E>
oil, Cancer, Eryüpelas, alten Wnnden, Ul
cerS, oder irgend eine Krankheit die durch die
llnreinigkeit des Blnts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset!
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraße, Philo-
delphia besucht, und geben seine Lage als ei-
ne der merkwnrdigstcna», die jeerhört ivnrde.

Seine Kra>>kkeit war Scrofula, und
er katte denselben schon 12 Jahre gehabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe nnd der Deck-

el des rechte» Auges sind dadurch zerstör«
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschie«
be».

Am I4te» Januar, IBlö, begann er Dr
iZnllens P.,».icea z» ttebme», welches di?
Krankheit in cinigeu Tagen kemmte, und seil
jener Zesr wurde es mit jedem Tage unuiiter-

brocheu besser. Neues Fleisch hat die Stelle
der Narbe» eingenommen, und seineGesund-
heit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Name» von 42 respektab-
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge
nach nicht geben können. Darunter bemerk-
te» wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Eannly bekannt sind: E W. Earr,
No. 44« Nord Lierte Str.iße, Philadelpkia,

!L. A Wollenweber, Herausgeber des Pbi
! ladelpkia Demoeraren, F P Sellerö, Her
! ansgeber der "Olive Brauch" zu Deyles-
! tau», »nd vie.'e audere N ime», die, we»r
man bei den Agenten anruft, gerne »no wil

! lig gezeigt werben.

. Eine Aiiz.ikl tZertifieate von andern Fällen
! sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis
krr mit diesini Panaeea a» obige» Kiankhei-
lktt gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
viele Patienten gebrauche» diese Medizin jetzt,
nnd alle sind auf dein Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

Groß nnd KeiM, Allentann.
Peter Pomp, Easton.
I. V. Lomdert, Neading.

December t. ' ?ql?

' Laßt die Werke sich selbst prüfen."

Wunden können geheilt
iverden?

Alle entzündente' Wunde» könne» geheilt
werden, als : Brenniliig, Vcrbrübuug, Gr-
schwulste. Schnitte, Frostbeule, Ueberhitz»» j
brilhte Rolblauf,weke Au
gru und Gesicht, Alisfakriiug der Haut, feu-
rige Rbeuuiatisiu, Biß giftiger oder ander» !
Thiere» - kurz, j. de Arr Wliuden köiliie» ge»
heill werden durch

Universal Salbe, oder Mei-
fter von Schmerzen.

Diese Salbe wird einige Wunde oder ll». !
i päßlichlichkeil heile». gleichviel ob sie misser- i
! lich oder innerlich. die mir durch irgend eine !
l Salbe od« Linen,ent gebellt werden kann.
Sie ist die beste Linderung von Schmerze»
die jemals an de» menschlichen Körper ge.
tban wurde. Man kann sich immer darauf!

! verlaßen, daß sie alle äusserliche Entzünd»«- '
gen wegräumt oder lindert; jhrc
Eige»schasle» sind völlig vollkommen; es ist !
ein wisse»schafll>cherEoi»po»»d, dessen Ba-

siS von dem ersten iZhemisteu in Amerika her-
i rükrt. Aerzte, die mit ikren Jngredienlen
bekannt sind, empfehle» sie allgemein, und!
die vordersten Lenke in der Gemeiiiheit kal-
ten dieselbe in ihre» Familie» als ei» ziiver- ?
lästiges Mittel für alle Arten Wnnden und

j äusserliche» Beschwerden. Es ist die wobl-
feilste Salbe, ?und in der Zusauiniensetziwg
ihrer Jngredienlen w»rde die größte Vorsicht
angewendet.

Die Idee »nempfindlilben Schweiß zu be-
fördern durch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haizl mit fettig >M>.
schuiige», ist>'irll,el, I --Ay??iliit>r
Krattkhe>ieil'kön»en

werden ; eine Salbe k.«,» M s,Ne>o
! äusserliche kuriren. >/»i
Salbe, oder Meister von Schmerjen, ist'die
sicherste und vollkommenste die jemals zube,
reikcl wurde ; Sie kurirl jede Ars Wunde,-
oder äusserliche Schaden, die nur durch eine

>Aussrna«we»dunq zu heile» sind. Für die
! Linderung der SUimerje» bei obenangefübr-
teil Beschwerten, bat sie ibreS Gleict'eii nicht

Um geschwind, lritlil nnd wirklich
! unqeii. Verrenkungen, feiirige
alle Wunden, Schnitte, steife Glieder. Pocken
im Gesicht, Auofabrung der Haut, Biß von
Thieren, >c. zu sie niemals

j Für die mißerabl.'» INefuhle, durch den Son-
nenbrand im warmen verursacht, ist

lüe e>» unfehlbares Mittel; kurzum für alle
j .'llten Wunden nnd Beschwerden gegen we>
>l,e ei» folclier Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise als niefehlend ». erprobt da. !
Tausende habe» dieselbe bereits mit Erfolg
gebrannt, nnd geben ibr das beste Lob. Sie
gewini die öffentliche Kunst mit einer Schnel-
ligkeit, die der hiezllvor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist Alle die sie gebrau-
chen, emvfeble» dieselbe.

?l»f jeder Bor vo» Toiisey's echter Uni
verfal Salbe, oder Meister vo» Schmerzen,
befindet sich der Name von S>. Tousey, mit
schwarzem Dinte auswendig ans deiir «m.
schlage. Kaufe keine Bor obne sie bat diese
Unterschrift Preis 25 iZenls die Bor, ode,
5 Boren für l Thaler.

Zu hal'en bri S Tousey, Svraeuse, N
?1 , »iid bei seinen Agenten Ludwig Schmidl
und Co, Allentauu.
Juni I, IBt7. nqll

lliiieischrirbener bat anfseineni Lande in
S. Wheitball Taunsch'p, vo»ZN bis !
ter gutes Hickory »nd Eichen Hol, zum Ver-
kaiif, ,vel>l?es er gesonnen ist auf dem Lande
zu verkaufe», ode, a» Käufer abzuliefern.-
Wegen dein Näbern eiknndige mau si.l, bei
dem Unterschriebe,len oder Hirai» Gtith, in
Pretz, Kern und Co's. Stobr

(ylltK.
Januar >7. uq.'l»,

Dr. Townsend's
S.U'sapaliila. Die aussei- netste

Aiedicin in der Welt.
Di se Ae;ney ist aufO «artflischen gkfnllt.

Dieselbe ,st billiger, angenehmer,
und wahrhaft bess. r als wie irgend eine an-
dere. Keilt obne brechen nnd purgiren,
oh:>e den Patienten ,n s.liwäc« en oder krank

! zu machen. Sie enlfernt die Krankheit voll,
! ko »men ans dem Körper, ist eine der besten
Feühlinis. u»d Sonlmer-Aezneyen, die je
bekannt wurde, reinigt das ganze System,
stärk, den Menschen, verschafft neues und
reiches Blut, u >d besitzt eine Kraft wie keine

, andere. Durch diese Arzney wurde» in zwey
> Jakren mehr als 35,(1!>U Euren verrichtet :
als Ehronischer Rkeumaiismus,
allgemeine Schwächung, weib.iche Krankkei-

! ten, Scrofeln, Leberkrankkeit, Nierenkrank,
keit, W lssersucht, Au<zekr»,i>i. und lausendej andere Kraiikkeile» res Bliiles, als Me-z schwüre, E ysipelas, Krätze, H>tzl la!tern,

viele Arten von Kopswe!', Se?,n- uud
Brustschmerzen, Keankkriten des Gekirnt ?c.

Wir besitzen Briese von Aerzten, und von
! unsern AgenikN alle» Tkri eu der Verei-
! nigteu Staaten. die unS die aussrrordenllich-

- steu Liiren i»il,keilen R von ?-llskirk, einer
der achlbaisteu Apotheker in Newark, Neujrr-sey, zei.,t uns au, daß er über mekr als I3t»
Fälle in dies m Orte allein berict'leu k.inn,
und wir könueii re.iit gut über Tausend von

j Fällen hier in der Stadt N.uyork berichten,
Uiid von Mäuurru von gute», unbescholtenen
El'aracter. Das Leben von mehr aIS StX.Y
Kinder wurde gerettet.

Wir habe« Certificate vo» Offizieren der
Verein,gl?» Staaten Flotte, zun, Beyspiel,
(Zapitain G McLe,n, ferner von Jsaac
W Crai», IW. Wooster Strasse, Neuyork.

An Mutter »nd verheirathete Frauenzim-
mer.?Dieser Saisaparilla Eriract wurde
namcntlich a»l 1, preparirt f»r weibliche
Kraukbeilcn, und hauptsächlich ist derselbe

! »üersrtzbar in jenen delicaten Krankheit n,
wi lchrn Mädchen beim M.nibar,verde» aus-
gesetzt sind. Es ist das beste und s>t'nrllste
Mltlel gegrn AilSzebrnng, Uusruchtbarkeit,
Leucorrkoä, de» weisse» Fluß, scluoierige
Meiistru.ilion, Urinbescl w. rde?, nnd allge-
iiieiiie Eiiluervlliig ?obne Rnckilit'l ans die
mit de» Krankheiten vei builteueil llrsachen.

Nichts kanu ulerrasctiender sein als die
Wirkungen dieser Arzney auf den minschli«che,, Körper L-Ute, tie täglieb au Schwäche
und M.Uli,ikeit jttuekmk», weiden aufeiumal
stark und energisch unter ihrem Ei, fluß, »nd
kinderlose Familien, nachdem sie blos einige

davon gebre.ucht hatten, waren mit
gesunden Kindern gesegnet. .

Unter den vielen lZertifiraten, die zuHänden gekommen, ist hauptiächlich eines
von M D Moore. Eck der Grand nnd ?y.
dius Strassen, Albauy, den I7len Angnst,
IB4ö, dessen Fra» sehr vom Muiterfall, »nd
andere damit verbnndene» Schmerzen litt.

Der Fl!,?,prucl, der Aerzie -Doctor ?enn-
! ,e»d empsä»gi täglich Aufträge von Aerzte«
! aus allen Tbeilen der Union. Wir U !er-
! Acruc der Slad, Slllany. baben in
-nnzäbliqen Dr.^nvnsend's Sarsa.
parilla vers.l'siebe», und balte» dieselbe sur
das wenbvollste Sarsiip.,rilla Präparat, wel«

P H. Puling. M D I Wilson. M D.
R ? Vrigs, M D P Elmendorf, M D.
?luch Doeior S C Presto» von Mreen-

vort, Long Eyland, bezeugt iinicrm IDien
July, IBIV, dasselbe.

Diese Slrzuoy ist mit dem besten Erfolg bei
brf'igen oder chronischen rbeumatisch Krank-

! btiieu gebraucht Worte» Während andere
Zlrzneie» bloS fnr einige brile», entfernt
dieser Sars parilla Eriract sie gänzlich ans
de», System, wenn die («li. der n»d !i<rine
geschwollen sind. Herr Seit, Terry, einer
der älteste» und angesebensten Advocaten in
s?ariford, Eonneciicut, f.breibi in einem Brie.
f.', daß er dadurch von chronischen Rbeuma«
tismus gebellt wurde, dast zwey der besten
dortigen Aerzte >!»» diese Arjuey empfohlen
bätteu, und daß er noch 2 Flasche» verlange.
Wir Eeri ftc.ite »der die Sur
von des»SMrs. Dvspexsia, und
Nervenschwäche, ?nter welci rii die des

vom Zt<«

Die IW, Fulton
Straffe, S»n Biiildi.ig, Neuyork. ?nd de,
den ersten Druggisto» und Kaiiflentcn in drn
Vereinigen Sta te«.

Ebenfalls zum Verkauf im Grossen und
Kleine» bei

Kroß und Kllpcr.
'Mlentann, Januar 3, >B4B nqiz

Btldtttsimalcrct.
E?. L o >l, man benachrichtigt ebr,rbi>.

»igst die Sinwobner von A!len«a»n und Nach,
barschafr, dag er sich in der Wobniinq des
Henry Nagel, lcyibin die Lecha S.iunty
Bank, eine Stnbe ausgerüstet bat, nm Da-
guerreotype Bildniße zu nebmen Da er dii
neuesten Instrumeuie» dieser Kjinst besih»,
so ist er im Stande Proftle zu nebmen, die
keinen andern in den garsten Städten der
Union genommenen nachsteben.

Damen und Herren sind eingeladen bei
>km anzusprechen.

Die Profile kosten von > 25 bis 2 50, »nd
in jedem Fall wird dafür gut gestanden.

Seine Stube ist vo» 8 Übr ZiormittagS
bis 4 Übr Nachmittags, zeden Tag offen,
ausgenoiiimen Sonntags.

Ja,mar 17. nqSm

Wird verlangt,
Ein K»echi der ledigen Standes ist und

einen guten Cbarakter aufzuweisen hat, wird
vom nächsten Feiibjabr an bri dem Unter-
schriebene» in Ober Milford Taunschip, Le-
cha töaun y. verlangt.

Dallicl Walter.
i Januar 10. nqBm

Wird verlangt.
Eine Pug- und Klcidrriiiacherin, welche

ibr Geschäft gut versteht, kann einen guten

PI tz N'idcu, wenn sie durch einen Brief an-
fiägt bri G P, i» West Pen» Postofftce,
S'l'iinlkill Cauuiy.

ZI.


